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	Der asiatisch-pazifische Wirtschaftsraum
Japan – Industriemacht ohne Rohstoffe
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Ergänze die „Geheimnisse“ des Erfolges der Japaner und erläutere kurz, was sich dahinter verbirgt.

	

	
	
	Geheimnisse des Erfolgs:
	
	

	1 Zusammenführung 
Politik – Wirtschaft; Wir-Gefühl, Verschmelzung Forschung u. Produktion
	
	1
	Die Japan AG
	
	5 Entwicklung von Zukunfts​technologien, moderne Forschung, kurze Entwicklungszeit

	
	
	2
	Das Kaizen
	
	

	
	
	3
	Die vielen Kleinbetriebe
	
	

	
	
	4
	Religiöse Werte u. Bildung
	
	

	2 Streben nach Verbesserung, 
Einbeziehen aller Mitarbeiter, Ständiges Lernen, Vorschläge
	
	5
	Die High-tech-Orientierung
	
	4 Pflichttreue, Fleiß, Disziplin, Wahrheitsliebe, Gehorsam, Streben nach hoher Bildung

	
	
	
	
	

	
	
	3 Zulieferer für Großbetriebe in just-in-time bei ausgezeichneter Qualität
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Zeichne je ein Kreisdiagramm zum Anteil der Beschäftigten in den einzelnen Wirtschaftsbereichen Japans in den Jahren 1980 und 2004 und werte sie aus. Nimm das Schülerbuch, das Lexikon und das Internet zu Hilfe.

	

	
	Primärer Sektor
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1980
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2004

	
	Sekundärer Sektor
	
	
	
	

	
	Tertiärer Sektor
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	1. Orientieren:

Inhalt und Jahreszahlen
	
	
	
	

	Anteile der Beschäftigten nach 
	
	
	
	

	Wirtschaftsbereichen in Japan 
	
	
	
	

	1980 und 2004 zum Vergleich
	
	
	
	

	

	2. Beschreiben: Größe der Anteile 1980 und deren Veränderungen bis 2004.

	Während der prozentuale Anteil der Beschäftigten im Sekundären Sektor nur leicht zurückgegangen ist, 

	ist er im Primären Sektor stark gesunken. Dafür ist der Beschäftigtenanteil im Tertiären Sektor stark 

	angestiegen. 2004 arbeiteten bereits fast zwei Drittel der Beschäftigten im Dienstleistungsbereich.

	

	3. Erklären: Ursachen für die Veränderungen 

	Die fortschreitende Modernisierung in der Erzeugung von Gütern  (Bsp. Automatisierung) setzte

	Arbeitskräfte frei. Die Nachfrage im tertiären Sektor stieg. Ein sehr hoher Anteil an Beschäftigten im

	tertiären Sektor ist typisch für hochentwickelte Industrieländer.  

	

	4. Beurteilen: Aussagekraft der Diagramme

	Das Diagramm zeigt die Veränderungen in den Sektoren sehr anschaulich.

	Allerdings sind keine Aussagen über absolute Zahlen möglich.
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